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HASCO unterstützt Hochschulprojekt

Vom 3D-Druck zur Serienreife
Eine neue Produktidee zunächst im 3D Druck ausprobieren, um diese dann in eine Spritzgieß-
Serienfertigung zu übertragen – das ist der Weg, den Studierende der Hochschule Trier gegangen 
sind. HASCO, international führender Normalienhersteller, unterstützte das interdisziplinäre 
Projekt bei der Umsetzung.

Bild 1: 
Elektronisches Gedächtnisspiel weMINTO

Bild 2: 
Produktentwicklung

weMINTo ist der Name eines 
elektronischen Gedächtnisspiels, 
der in einem typischen Produkt
entwicklungsprozess die fachü
bergreifende Zusammenarbeit der 
Studienfächer MathematikInfor
matikNaturwissenschaften und 
Technik dokumentieren soll. Ent
wickelt wurde das clevere Gerät 
von Studierenden und Dozenten 

der Hochschule Trier.
Während die Informatiker und 
Elektrotechniker sich um Hard 
und Software des Spiels bemüh
ten, waren die Maschinenbauer 
für das Gehäuse verantwortlich. 
Bei dem Spiel wird von der Elek
tronik eine beliebige Reihenfolge 
von drei Tasten und Tonfolgen 
vorgegeben, die sich der Spieler 

merken und anschließend wieder
holen muss. Nach jeder erfolg
reichen Wiederholung kommt ein 
weiterer Schritt hinzu. Durch diese 
kontinuier liche Steigerung wird der 
Ehrgeiz des Nutzers geweckt, ein 
immer höheres  Level zu erreichen.

Spritzguss-Gehäuse  
mit HASCO Unterstützung

Das Gehäuse stellt bei der kleinen  
handlichen Spielkonsole  das 
Binde glied zwischen der Elektro
technik und der Hand des Spielers  
dar. Die Studierenden entwi
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ckelten in Projektarbeiten erste 
Entwürfe im 3DCADSystem 
und produzier ten Prototypen im 
3DDruck aus PLA.
Als konsequente Fortführung 
dieses praxisnahen, anschau
lichen Entwicklungsprozesses 
wurde  von den Maschinenbau
studenten anschließend  mit 
Unter stützung der Forschungs 
und Entwicklungs abteilung 
der Fa. HASCO Hasenclever 
GmbH + Co KG aus Lüden
scheid die Infrastruktur  zur 
kostengünstigen Fertigung von 
Gehäusevariationen  als serien
reifes Produkt im Kunststoff
spritzguss geschaffen .
Die Ko operationspartner arbei
ten dabei in nahezu allen Pro
zessschritten eng zusammen. 
Im Rahmen von Workshops 
mit Studierenden , der Firmen 
HASCO und Tectro SMT GmbH 
(für die Erstbemuste rung des 
Werkzeugs) wurden Informatio
nen, Erkenntnisse und Prozess
Kennzahlen erarbeitet.

„Diese Maßnahme führte zu einer 
erheblichen Aufwertung der Lehre 
in Bezug  auf projektorientiertes, 
praxisnahes Lernen“, so Dozent 
Michael  Hoffmann vom Fach
bereich Technik/Maschinenbau 
der Hochschule Trier.
„Die Kooperation mit HASCO 
ermöglichte ein extrem  anschau
liches Projekt. Die zu vermittelnde 
interessante Technologie des 
KunststoffSpritzgießens und der 
Kontakt der Studenten zu den 
Kooperationspartnern bot eine 
exzellente Grundlage für studen
tische Arbeitsmöglichkeiten und 
an wendungsbezogene Lehre.“
Das Unternehmen unterstützte  
das Projektteam bei der spritz
gussgerechten Artikeloptimie
rung und der Konstruktion  der 
Kavitäten (inklusive Einspritz
simulation ).

Serienfertigung eines 
Merchandising  Artikels

Als Ergebnis dieses Projektes 
entstand im vorhandenem 

Maschinenpark  der Hochschule 
Trier (CAD/CAM 5Achs Fräsen, 
CAD/CAM Drahterodieren) ein 
erstes Spritzgießwerkzeug, das 
in zukünftigen Semesterprojekten 
als Basis für die Weiterentwick
lung von Gehäusevarianten dient.
Darüber hinaus wird auf dem ein
gefahrenen Spritzgießwerkzeug 
die wirtschaftliche Produktion 
des Gehäuses der Spielkonsole 
in großen Stückzahlen ermög
licht. Das Spiel und dessen 
Entwicklungsprozess werden 
inzwischen sehr erfolgreich  im 
Hochschulmarketing auf Messen  
und Informationsveran staltungen 
eingesetzt. Außerdem werden 
für studieninteressierte Schüler 
ein oder mehrtägige Work
shops angeboten, in denen am 
Beispiel des Spieles weMINTo 
ein Einblick in die Entwicklung 
und Fertigung eines Produktes 
von der Idee bis zur Serienreife 
vermittelt wird.
Weitere Informationen zum Pro
jekt unter: www.weminto.de 

Bild 3: Formeinsätze düsen und auswerferseitig 
(Werkbilder: Hochschule Trier)


